
 

 
 

 
Medienmitteilung 

 

PATRIMONIUM stellt Finanzierung für die Akquisition von Heras 
durch Equistone zur Verfügung. 

 
Baar, 18. Oktober 2019 - Der Patrimonium Middle Market Debt Fund, ein auf 
mittelständische Unternehmen fokussierter Private Debt Fund der Patrimonium Asset 
Management AG („PATRIMONIUM“), hat im September 2019 die Finanzierung zum 
Erwerb von Heras durch Equistone Partners Europe („Equistone“) zur Verfügung 
gestellt. Verkäufer ist der Baustoffhersteller CRH Plc. Über die Details der Transaktion 
haben die Parteien Stillschweigen vereinbart.  

Heras ist ein führender Anbieter von Objektschutzlösungen mit Hauptsitz in Oirschot 
in den Niederlanden. Das Unternehmen wurde im Jahr 1952 gegründet und bietet ein 
breites Portfolio an mobilen und permanenten Objektschutzsystemen und -produkten. 
Es umfasst Zaunsysteme, manuell bedienbare und automatische Tore, 
Fahrzeugbarrieren und elektronische Überwachungsanlagen. Heras beschäftigt in 
sieben europäischen Ländern über 1.000 Mitarbeiter und erzielt einen Jahresumsatz 
von über 220 Millionen Euro. 

Equistone Partners Europe ist einer der führenden europäischen 
Eigenkapitalinvestoren mit einem Team von mehr als 40 Investmentspezialisten in 
sieben Büros in Deutschland, der Schweiz, den Niederlanden, Frankreich und 
Großbritannien.  
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Über PATRIMONIUM 

PATRIMONIUM ist eine unabhängige Schweizer Asset Managementgesellschaft mit rund 3 Milliarden 
Schweizer Franken Assets under Management in den vier alternativen Anlageklassen Private Debt, 
Real Estate, Infrastructure und Private Equity. Im Bereich Private Debt handelt PATRIMONIUM als 
Investment Manager des Patrimonium Middle Market Debt Fund, welcher als Investment Fund nach 
luxemburgischem SIF Recht durch Fremdkapitalinstrumente in mittelständische Unternehmen 
vornehmlich in der DACH Region sowie angrenzenden Ländern investiert. Das Unternehmen 
beschäftigt an den Standorten Crissier/Lausanne, Zürich und Baar mehr als 50 Mitarbeiter.  

 
 


